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wurde. Mangel an Sauerstoff im Blut ver- Fällen von Erstickung, auch wenn dieselben

ursachte nun zusammen mit der durch den nur kurze Zeit dauern, den Patienten vor

Schok bereits eingetretenen Herzschädigung jeder körperlichen Anstrengung zu warnen,
den Tod. und ihn möglichst schonend zu transpor-

Der Fall zeigt, wie wichtig es ist, nach f tieren. Lob.

Zàuktionzkurls kür krankenptlegö.

Ende November hat im Lindenhofspital in Bern der dritte Jnstruktionskurs für
Schwestern zur Durchführung des praktischen Unterrichts in Krankenpflcgekursen stattgefunden.

Wir nehmen an, daß es den Knrsleitern erwünscht ist, die Adressen der Teilnehmerinnen

zu kennen: sie lauten:

1. Schwester Elise Baumann, Gemeindepflegerin, Unterkulm <Aargau).
2. Lydia Bowald, Uaios 14, Neuenbnrg.
2. „ Hcdwig Gamper, Rotmonten (St. Gallen).
4. „ Elisabeth Hadorn, Thierachern (Bern),
ö. Emmy Matossi, Moserstraße .20, Bern.
0. „ Lydia Moser, Biglen, Bern.
7. Emma Müller, Pfarrhaus, Languau i. E. (Bern).
8. „ Erwina Roedel, Zuoz (Graubünden).
9. „ Ida Ruetschi, Pfarrhaus, Stettlen (Bern).

10. „ Lina Schlnep, Wengi bei Büren (Bern).
11. „ Klara Schölly, Bubendorf (Baselland).
12. Martha Schwander, Junkerngasse 9, Bern.
l 2. „ Sophie Wegmann, b. Frau Benz-Wegmann, Dietlikon (Zürich).
14. Helene Zelter, Gemeindepflcgcrin, Erlach (Bern).
1ö. „ Emmy Zwahlcn, Krankenhaus Aarberg (Bern).
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Mitgliederkartenverkauk durck die 8ckuljugend!

Mitteilung an die üetirsrl'ckakt!

Irrtümlicherweise bat sich im Aufrufe der bcrnischen Rotkreuzvereine im amt-

liehen Schulblatt für den Mitgliederkartenverkauf durch die Schuljugend ein un-
richtiger Passus Angeschlichen: Es loll llsihsn Seite 282, Alinea 2:

»Kukgcibe à Kinder ilt os, à Kuverte rlcktig aus^uküllen. und à
Namen der tiäuter auk à Karte in lctirsibsn. vis iKarte ilt dem tià'uksr
2U lallen. Der Ertrag ans dem Kartenverkauf, sowie unverkaufte Karten, sind
mit den Knverten zur Kontrolle der Lehrerschaft zurückzugeben.»
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WU^ werbet Mitglieder! werbet Abonnenten? HW
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